
Meldepflichtige Krankheiten beim Besuch von Gemeinschaftseinrichtungen: 
 

Gemeldet werden müssen (wenn die Erkrankung vorliegt oder der Verdacht besteht): 
 

 Cholera 
 Diphtherie 
 Enteritis durch enterohämorrhagische E. coli (EHEC) 
 virusbedingtem hämorrhagischen Fieber 
 Haemophilus influenzae Typ b-Meningitis 
 Impetigo contagiosa (ansteckende Borkenflechte) 
 Keuchhusten 
 Läuse 
 ansteckungsfähiger Lungentuberkulose 
 Masern 
 Meningokokken-Infektion 
 Mumps 
 Paratyphus 
 Pest 
 Poliomyelitis 
 Röteln  
 Ringelröteln (wenn mehr als eine Person erkrankt ist, im Einzelfall nicht) 
 Scharlach oder sonstigen Streptococcus pyogenes-Infektionen 
 Shigellose 
 Skabies (Krätze) 
 Typhus abdominalis 
 Virushepatitis A oder E 
 Windpocken 

Gemeldet werden müssen auch (Gesundheitsamt entscheidet, ob die Personen trotzdem 
Gemeinschaftseinrichtungen besuchen dürfen) Ausscheider von 
 

 Vibrio cholerae O 1 und O 139 
 Corynebacterium spp., Toxin bildend 
 Salmonella Typhi 
 Salmonella Paratyphi 
 Shigella sp. 
 enterohämorrhagischen E. coli (EHEC) 

Ebenfalls gemeldet werden muss, wenn bei Personen der Wohngemeinschaft eine der folgenden 
Erkrankungen vorliegt bzw. der Verdacht besteht: 
 

 Cholera 
 Diphtherie 
 Enteritis durch enterohämorrhagische E. coli (EHEC) 
 virusbedingtem hämorrhagischem Fieber 
 Haemophilus influenzae Typ b-Meningitis 
 ansteckungsfähiger Lungentuberkulose 
 Masern 
 Meningokokken-Infektion 
 Mumps 
 Paratyphus 
 Pest 
 Poliomyelitis 
 Röteln 
 Shigellose 
 Typhus abdominalis 
 Virushepatitis A oder E 
 Windpocken 


